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Parlamentarische Nachrichten
Berlin den 2 Juni

Herrenhaus Mittwochssitzung Die Spezial
diskussion über das Provinzial Dotationsgesetz wurde bei
Z 21 sortgesetzt und sämmtliche Paragraphen bis Z 27 fast
debatteloS nach den Kommisfionsvorschlägen genehmigt Erst

27 ruft eine lebhafte Debatte hervor Danach soll beim
Ausscheiden einer Stadt aus einem Landkreise der Theil
der dem letzteren ans Grund des Gesetzes von 1873 zur
Durchführung der Kreisordnung überwiesen Summe die
auf die ausscheidende Stadt entfallen würde auf sämmt
liche Landkreise vertheilt werden In dieser Bestimmung
sehen die Herren Oberbürgermeister Becker Halberstadt
und Bredt Barmen eine Beeinträchtigung der Städt
und beantragen eine andere Fassung nach der die Stadt
kreise vom 1 Januar 1873 aus den Einnahmen des
Staatshaushalts eine Jahresrente erhalten sollen welche
ebenso wie die Jahresrente der Landkreise bemessen und
vertheilt werden soll

Geheimer Ober Regierungerath Persius bittet den
Antrag abzulehnen da er außerhalb des Rahmens des Ge
setzes liege Das Haus verwüst ihn hierauf und genehmigt

27 nach den Kommisfionsvorschlägen ebenso 28
Hiermit ist das Dotationsgefetz erledigt Dasselbe wird so
dann in der Gesammtabstimmung vom Hause nach den ge
faßten Beschlüssen angenommen ebenso die gestellte Resolu
tion die königliche Staatsregierung aufzufordern den Ver
kauf von Chausseehäusern fortan zu siftiren Es folgt der
mündliche Bericht der 12 Kommission über das Gesetz betr
die Verfassung der Verwaltungsgerichte und der Verwal
tungS Streitverfahren

Die Kommission hat die Beschüsse des Abgeordneten
hauses vielfacher Abänderungen unterworfen welche jedoch
zum größeren Theile redaktioneller Natur sind In der
Spezialdiskussion werden die M 1 12 ohne Debatte nach
den Beschlüssen der Kommijston genehmigt Bei 13
liegt ein Antrag des Grafen zurLippe vor der bezüg
lich der Beschlußfähigkeit des BezirkSverwaltungS GerichtS
einige Modifikationen vorschlägt Derselbe wird abgelehnt

Die ZZ 14 20 werden ohne Diskussion angenommen
Zu 21 beantragt Herr v Kleist folgende Fassung Ist
ein Mitglied zu einer Strafe wegen einer entehrenden Hand
lung oder zu einer Freiheitsstrafe von längerer als einjäh
riger Dauer rechtskräftig verurtheilt oder zeigt sich durch
sein Verhalten in oder außer dem Amte der Achtung des
Ansehens oder des Vertrauens die sein Beruf erfordert
unwürdig so kann dasselbe durch Plenarbeschluß des Ober
verwaltungSgerichtS seines Amtes und seines Gehalts für
verlustig erklärt werden

Nach kurzer Debatte wird derselbe gegen den Wider
spruch des Regierungskommissars mit großer Majorität an

genommen 22 53 werden ohne Diskussion geneh
migt Bei 54 beantragt Graf zur Lippe in dem
letzten Absatz die Worte in allen anveren Fällen ist c
durch folgende Worte zu ersetzen in allen anderen Fällen
ist die Berufung des Präsidenten ausgeschlossen sobald die
den Parteien freistehenden Fristen abgelaufen sind Der
Antrag wird mit Zustimmung des Regierungskommissars
angenommen und im Uebrigen Z 54 genehmigt ebenso
nach längerer Debatte die folgenden M 55 65 in der
Fassung der Kommissionsvorschläge

Dem bk beantragt Graf zur Lippe hinzuzufügen
Die Anmeldung der Revision hat bei demjenigen Ver

waltungsgerichte zu erfolgen welches in erster Instanz ent
schied n hat Der Antrag wird ach einiger Diskus
sion und mit demselben 66 angenommen Die M 67
bis 82 werden mit wesentlichen Aenderungen genehmigt
und 83 in folgender veränderter Fassung angenommen
Aus die vor dem 1 October 1875 bereits anhängig ge

machten Sachen finden in Beziehung auf das Verfahren
und die Zuläfsigkeit der Rechtsmittel lediglich die Bestim
mungen der früheren Gesetze Anwendung Die noch
übrigen Paragraphen des Gesetzes gaben zu einer erheb
lichen Diskussion keine Veranlassung und werden größten
theils nach den Beschlüssen der Kommission genehmigt und
schließlich das ganze Gesetz mit großer Majorität vom
Hause angenommen

Nächste Sitzung Freitag 12 Uhr T O Elf kleinere
Gesetzentwürfe

Abgeordnetenhaus In der Mittwochssitzung kam
vor der Tagesordnung der Abg Röcke rath auf den von
ihm am 10 Mai verlesenen Zeitungsartikel über angebliche
im Kultusministerium vorhandene Gutachten skandalösen In
halts bezüglich der Thätigkeit der barmherzigen Schwestern
zurück den der Kultusminister im Herrenhause als einen
solchen bezeichnet hatte dessen lügenhafter Charakter von
selbst einleuchte Der Redner sieht in dieser Erwiderung
einen Zweifel an seiner dons üäss der den Verkehr zwischen
politischen Gegnern sehr erschweren müsse Der Kultus
minister erwiderte er habe sich von dem Nichtvorhandensein
jener Gutachten überzeugt und sich daher im Herrenhause
so geäußert wie dies der stenographische Bericht ausweise
Man lese denselben und allenfalls noch die betreffenden Zei
tungsartikel nach und urtheile dann zwischen ihm und dem
Vorredner

Der erste Gegenstand der Tagesordnung war die
zweite Berathung des Gesetz Entwurfs betreffend den An
kauf und die Vollenvung der Pommerfchen Centralbahn und

der Berliner Nordbahn Gegen ZI der den Handels

minister zum Ankauf der beiden Bahnen zum Preise von
höchstens 2,250,MV Mark resp 6,000,060 Mark ermäch
tigt erklärte sich Abg Kieschke in sehr eingehender mehr
als einstündiger Rede

Abg v Loeper LoeperSdorf konnte die Ansichten des
Vorredners nicht theilen Er gab zu daß die Pommersche
Centralbahn als Lokalbahn von keiner erheblichen Bedeutung
sein werde sie verkürzt aber den Weg von Stettin nach
Rußland um 6 Meilen was bei dem im Steigen begriffe
nen Verkehr nach Osten von großer Bedeutung sei und
von noch weiterer Bedeutung nach dem Bau der Linie Star
gard Berlin sein werde

Abg Richter Hagen war erstaunt wie sich noch
Jemand im Hause finde der den Aktionären der Pommer
fchen Centralbahn und der Berliner Nordbahn das Wort
rede da die Art und Weise wie man diese Aktionäre ins
Leben gerufen doch notorisch sei Die heutigen Inhaber
der Aktien haben dieselben entweder zum Zwecke der Spe
kulation erworben oder sie haben Arbeiten für die Bahnen
geliefert find mit Aktien bezahlt worden wußten daß sie
ein gewagtes Geschäft machten und haben nicht mehr Scha
denersatz zu beanspruchen als andere Leute die ebenfall
fpekultrt haben

Dann erhielt Abg v Benda das Wort der mit der
Bemerkung begann daß der Staat ein so bedeutendes Ver
mögensobjekt wie in beiden Bahnanlagen stecke nicht ver
kommen lassen dürfe Die Rentabilitätsberechnung der Abgg
Kieschke und Richter hält er für zweifelhaft man könne
ihnen andere mehr begründete entgegenstellen Die Meile
koste jetzt nur 250,606 Thlr während der Neubau 500,000
Thlr kosten würde Die vom Abg Richter ausgesprochenen
Bedenken über die Finanzlage könnten bei dieser kleinen
Summe nicht in Betracht kommen

Handelsminister Dr Achenbach erklärte darauf in
der Einleitung seiner Rede daß der Regierung der Beschluß
diese Vorlage zu machen nicht leicht gewesen Sie habe
aber der Stimmung des Landes Rechnung tragen müssen
Jedenfalls sei es ohne den Kredit des Landes auswärts
zu schädigen nicht möglich die jetzt vorhandenen Ruinen
bleiben zu lasse Nach einem Schlußworte deS Referenten
Stengel nahm das Haus die Vorlage mit sehr großer
Majorität an

Es folgt erste und zweite Berathung des Gesetzent
wurfs betr die Ertheilung von Korporationsrechten an Bap
tistengemeinden

In der Diskussion über diesen Gesetzentwurf nimmt
Abg Jung Veranlassung darauf hinzuweisen daß nach
Erlaß dieses Gesetzes die Regierung kein Recht mehr habe
den freireligiösen Gemeinden die von ihnen bisher vergeblich
geforderten Rechte noch ferner vorzuenthalten Man müsse

Än der Saale Hellem Strande
Novelle von Hans Tharau

17 Fortsetzung
Heute aber schien ihr der Moment zu einer offenen

Aussprache mit Dorthee gekommen sie waren allein
und die wackere Frau beschloß sich durch keine Rücksichten
irgend welcher Art daran hindern zu lassen dem armen
Mädchen wo es noch Zeit war einen Dienst der Freund
schaft zu erweisen

Was hat Ihnen denn neulich auf dem Balle nicht
gefallen Dorthee daß Sie nicht wieder hin wollen
frug sie ich meine es wäre doch Alles sehr nett und
anständig zugegangen lauter honette Gesellschaft sonst hätte
schon mein Mann uns nicht hingeführt und getanzt haben
Sie doch auch genug darüber können Sie nicht klagen

Das thu ich auch nicht, entgegnete Dorthee
ich Hab s aber den Abend erfahren daß ein Dorfmädchen

eben nur ein Dorfmädchen ist und bleibt und daß wer sie
auch gut genug findet um aus dem Dorfe oder hier in der
Stube mit ihr schön zu thun sie doch da unter all den
feinen Leuten nicht höher estimirt als für das was sie ist

Und wer hätte denn das gethan frug die Freun
din wenn sie auch des Mädchens Andeutungen gut genug
verstand

Nun Sie Wissens doch auch und der Herr Reiffert
soll sich nicht einbilden daß ich das nicht gemerkt hätte
O ja und begriffen was es heißen solll

Thränen standen in den schönen blauen Augen aber
sie biß die Lippen fest auf einander und sah zum Fenster
hinaus um ihre Erregung zu verbergen

Nun, bemerkte Frau Köhler ich meine daS brau
chen Sie sich nicht zu Herze zu nehmen Sie wissen
ja wie die jungen Männer sind heut zu Tage heute
die morgen die sie wollen nur ihr Plaisir haben und
Weiler nichts

So sagte Dorthee und ballte die Faust für
Plaifir muß man aber einem armen Mädchen keine solchen

achen weiß machen und schwätzen als ob ihre
Stimme wurde unsicher

Ihre Freundin machte sich am Ofen zu thun sie
wollte dem Mädchen Zeit geben sich zu fassen und sie nicht
durch Beobachtung peinigen

Wenn Sie ein Bischen länger in der Welt gelebt
haben Dorthee, sagte sie dann werden Sie das schöne
Gerede von solchen jungen Herren nicht mehr für baare
Münze annehmen Sie werden schon nicht die Erste
sein bei der Herr Reiffert sie anbringt und auch nicht
die Letzte

Der Schurke murmelte Dorthee zwischen den
Zähnen

Da ist zum Beispiel, fuhr die Frau langsam fort
ohne die Unterbrechung zu beachten und wohl ihre Worte
wägend da ist das hübsche Fräulein Stricker von der
Hochstraße ihr Vater ist ei reicher Kaufmann da
hatte ich auch einmal reden hören als ob Herr Reiffert
sich um sie bemühte ja es hieß einmal sie wären ver
lobt aber das glaube ich nicht die Leute schwätzen so
viel und sie sind beide noch so jung

Dorthee war ganz weiß geworden
Weshalb sagten sie mir das nicht früher frug sie

fast barsch

Liebe Dorthee entgegnete Frau Köhler sanft und
wandte ihr theilnehmendes Gesicht zu dem erregten
Mädchen fragen Sie sich selbst ob Sie mir js
mal irgend einen Grund gaben anzunehmen daß eine
solche Mittheilung von Wichtigkeit für Sie sei Sie
thun ja immer so stolz gegen Herrn Reiffert so gleich
gültig möcht ich sage da habe ich mir nie gedacht daß
Sie daß Sie sich was Ernstliches aus ihm machen

Das hab ich auch nicht gesagt fuhr Dorthee bei
nah wild auf, aber ich sag s es ist eine Schande so zu
einem armen Mädchen zu reden wie der gethan hat und
ist nichts damit gemeint als Betrug und Spott und
wieder verhüllte sie ihr Gesicht

ES trat eine Pause ein schweigende Theilnahme
ist ja oft so viel beredter als ausgesprochene

Dorthee fand Zeit sich zu fassen
War sie dort neulich das Mädchen von dem Sie

reden

Dort wo auf dem Balle ach du lieber
Gott nein das ist für so Eine wie die nicht fein ge
nug nein bewahre was denken Sie Dorthee so
reiche noble Leute die gehen nicht dahin wo Unsereins sich
aufhält so respectabel es auch da zugeht

So war s doch auch für Herrn Reiffert nicht fein
genug spottete Dorthee

Nun was die Herren find so ist s ja mit denen
anders die gehen allerwärts hin wo sie nur ihren
Spaß finden

Ja ihren Spaß, wiederholte Dorthee dann fuhr
sie in anderem Tone fort Ich möchte aber auch ein
mal dabei sein wo die reichen vornehmen Leute ihr Plaisir
haben versteh Sie mich recht nicht dabei als ge
hörte ich zu ihnen nein nein aber so hinein gucken
und zusehn wo zum Beispiel Herr Reiffert mit dem schö
nen Fräulein Stricker tanzt ja ich muß sie sehn ich
will sie sehn

Die Heftigkeit des neuen Wunsches hatte für den Au
genblick den Schmerz verdrängt wie schön das Mädchen
doch aussah dachte ihre Freundin als sie sie so mit der
zurückkehrenden Farbe den leuchtenden Augen vor sich
stehen sah

Ja wie Sie das aber machen wollen weiß ich nicht,
meinte Frau Köhler gedankenvoll

In dem Augenblicke ging die Thürschelle und ihr
Mann trat ein von Oskar Reiffert begleitet der ihm grade
vor dem Hause begegnet war

Die Frau wunderte sich über Dorthee s rasche Fassung
und wunderbare Selbstbeherrschung denn sie erwiederte
die Begrüßung ihres Verehrers mit kaum mehr als ihrer
gewohnten Zurückhaltung und ließ in dem nachfolgenden
Gespräche wenig oder gar nichts von der vorhergehenden
Erregung merken nur daß sie sich bald erhob mit dem
Bemerken ihre Herrschaft erwarte Besuch sie müsse heut
früher wie sonst gehen



Jedem das Seine lassen Jeder müsse in Preußen nach
seiner Art selig werden können

Abg Dr Windthor st Meppen macht der liberalen
Partei den Vorwurf daß dieselbe die Baptisten besser behan
dele als die Katholiken

Abg Richter Sangerhausen weist aus den wesent
liche Unterschied dieser beiden religiösen Körperschaften hin
die Baptisten hängen nicht von einem Oberhaupte ab das
mit Prenßen Krieg führe Widerspruch im Centrum

Hierauf wird der Gesetzentwurf unverändert genehmigt
Es folgt dann Berathung des vom Herrenhause veränder
ten Gesetzentwurfs über die Vermögensverwaltung in den
katholischen Kirchengemeinden Hierzu liegt ein Antrag des
Abg Dr Wehrenpfennig vor dahingehend den Z 12
in der vom Abgeordnetenhause früher beschlossenen Fassung
wieder herzustellen Beseitigung der Geistlichen als Vor
sitzende des Kirchenvorstandes

Kultusminister Dr Falk legt in ausführlicher Weise
den Standpunkt der Staatsregierung zu den vom Herren
hause gefaßten Beschlüssen dar Es handle sich bei densel
ben nicht um prinzipielle Differenzen sondern um Fragen
die erst in der Praxis ihre Bedeutung erlangen ES wäre
deshalb ein großer Fehler wen man solcher Punkte wegen
das Gesetz scheitern lasse wollte Der Minister schließt
M H beschließen Sie heute so daß das Gesetz zu Stande
kommt

In der GeneraldiSkusfion spricht nur noch Abg Re
spondeck gegen das Gesetz

Zu H 1 spricht unter großer Unruhe des Hauses Abg
Windthorst Meppen gegen das Gesetz

Die ZZ 1 11 werden hierauf unverändert genehmigt
Zu Z 12 liegt der vorhin erwähnte Antrag Wehren

Pfennig vor den derselbe in ausführlicher Weise ver
theidigt Das Herrenhaus habe sieben Abänderungen
getroffen sechs acceptire das Haus eine aber könne es nicht
acceptiren Er habe alle Achtung vor den wohlerwogenen
Gründen des Herrenhauses welche den Geistlichen in enger
Verbindung mit den Gemeinden erhallen wollen aber das
sei ein Idealismus Das Herrenhaus stelle sich unsern
Klerus zu gutmüthig vor Derselbe sei aber in den letzten
30 Jahre so erzogen daß er niemals den Interessen der
Gemeinde folgen sondern nur den Bischöfen gehorchen werde

Viele Geistliche wollen gar nicht Verfitzende werden damit
sie nicht in Konflikt mit dem Staate kommen Aus diesen
Gründen können wir nicht in dieser Frage nachgeben Es
werde vielleicht später eine Zeit kommen wenn erst
das Vorbildungsgesetz der Geistlichen zur Wirksamkeit ge
lange Gelächter im Centrum Warum lachen Sie
m H Das erwähnte Gesetz konnte doch auf die hier an
wesenden Geistlichen noch keinen Einfluß üben Sehr gut
links dann werden diese Verhältnisse sich wieder
bessern Schließlich bittet der Redner den Kultusminister
im andern Hause das doch auch ein Interesse an dem Zu
standekommen des Gesetzes habe für den 12 dieses Hau
se einzutreten Beifall

12 wird hierauf mit großer Majorität in der vom
Abgeordnetenhause früher beschlossenen Fassung wiederher
gestellt

Der Rest des Gesetzes wird ohne Debatte genehmigt
dann wird die Sitzung auf Freitag 11 Uhr vertagt T O
Abstimmung über das Kirchenvermögengesetz Eisenbahnge
setz und Baptistengesetz in dritter Lesung und Viehseuchen
gesetz

Berlin den 2 Juni
Heute Morgen um 9 Uhr 4l Minuten ist der

König von Schweden mit der AnHalter Bahn nach Dres
den abgereist von dem Kaiser dem Kronprinzen den Prin
zen Friedrich Karl und Alexander und dem Prinzen August
von Württemberg nach dem Bahnhofe geleitet Um die

Es dämmerte schon und Reiffert schlug vor sie nach
Hause zu begleiten Sie nahm das Anerbieten sofort an
was sie sonst selten that und von ihren Wirthen sich ver
abschiedend gingen die Beiden zusammen fort

Hier in der Stadt bot er ihr freilich nicht den Arm
wie damals in EberSberga es hätte sich auch nach städti
scher Sitte nicht gepaßt und so redselig wie dazumal war
Oskar heute auch nicht war er überhaupt in letzter
Zeit nicht mehr so gingen sie denn schweigend neben

einander Forts folgt
Einem Schreibemeister

zum fünfzigjährigen Jubiläum
Buchstaben schriebst Du fünfzig Jahre stündlich I
L L und Z und v H s Lb
Daß Du noch jubeln magst ist unergründlich
Buchstaben eine harmlos bunte Welt
Du schriebst sie vor doch ist nicht Dein die Schuld
Wie sie Dein Schüler einst zusammenstellt
Und mag was Du als Vorschrift schön geschrieben
Verweht sein und vergessen Sinn für Schönheit
Hast Du geweckt und Edles ist geblieben

Du liebst die Ehrlichkeit haßt das Geschwenzel
Man steht S an Deiner nrsoliden Schrift
S ist deutscher Schritt nicht fränkisches Getänzel

Buchstaben schriebst Du nur und Hast s getrieben
So fünfzig Jahre lang und mancher Dichter
Schrieb auch sehr schön, hätt er wie Du geschrieben
Im Haar und Grundstrich hast Du s uns gelehrt
Nun grob nun zart zur rechten Zeit zu schreiben
Wenn wir so handeln find wir Deiner werth
Einst boste Dich wie oft des Knaben Schandschrift
Und heut zum fünfzigjährigen Jubiläum
Begrüßt Dich hold die niederträchtige Handschrift

Hugo Gaedcke

KW

hölzernen Träger der interimistischen Bahnhofshalle waren
breite Bänder in schwedischen Farben geschlungen ebenso
war die Decke geschmackvoll durch aufgespannte Fahnen de
korirt Zahlreiche Fahnen und Standarten in schwedischen
norwegischen deutschen und preußischen Farben verliehen
mit hochstämmigen Blattpflanzen und grünen Guirlanden
die sich von Säule zu Säule schlangen der Halle ein fest
liches Aussehen vor dem Königlichen Salonwagen lag ein
prachtvoller Teppich von dem eine purpurrothe Plüschdecke
bis zum Kaiserlichen Abfahrtssalon reichte Unter Voran
tritt des Polizeipräsidenten v Madai und des Ober Stall
meisters v Rauch betraten beide Majestäten entblößten
Hauptes den Perron auf welchem das zahlreich versam
melte Publikum ein enthusiastische Hoch ausbrachte Der
Kaiser führte seinen Gast bis an de Salonwagen und
nahm hier unter wiederholten Küssen und herzlichem Hände
druck von demselben Abschied der König von Schweden
reichte alsdann noch den anwesenden Herrschaften die Hand
verneigte sich vor den übrigen Herren und bestieg den Sa
lonwagen Alsdann trat der König an das offene Fenster
und reichte als sich der Extrazug in Bewegung setzte noch
mals dem Kaiser die Hand zum Abschied

Berlin den 2 Juni Bei dem dem Kaiser und dem
König von Schweden bei der gestrigen Besichtigung der
Kaserne des Kaiser Franz Garde Grenadier Regiments von
den Offizieren des Regimentes in den Räumen des Offizier
Kasino angebotenen Dejeuner brachte Se Majestät der
Kaiser Wilhelm folgenden Toast auf den König von Schwe
den aus Erlauben Mir Ew Majestät in diesem engeren
militärischen Kreise Meinen Dank für das ersichtlich gnä
dige Interesse auszusprechen welches Sie für Meine Armee
bewiesen haben wie es sich besonders bei der Besichtigung
der Truppen des Gardekorps gezeigt Im Namen dieser
Truppen Meiner Armee rufe ich Es lebe Seine Majestät
der König von Schweden und Norwegen Hurrah I König
Oskar antwortete mit sehr herzlichen Worten wie werth
ihm sein hiesiger Aufenthalt durch die herzliche Aufnahme
geworden sei die er überall gesunden besonrers aber durch
die vielen Beweise der persönlichen Freundschaft des Kaisers
seit dem ersten Zusammentreffen im Jahre 1846 in St
Petersburg bei Vermählung der Großfürstin Olga und trank
dann auf das dauernde Wohl des deutschen Kaisers

Der König von Schwede hat wie die Post
hört dem Reichskanzler Fürsten Bismark das Großkreuz des
Seraphinenordens verliehen

Die Provinzial Korrespondenz erörtert in einem
längeren Artikel die Frage Wird die Provinzialordnung
zu Stande kommen uud schließt ihre Betrachtung mit
den Worten Die Staatsregierung wird es ihrerseits an
Eifer nicht fehlen lassen um die schließliche vollständige
Verständigung zwischen den beiden Häusern zu fördern
denn sie ist der Ueberzeugung daß durch ein Scheiter der
Provinzialordnung und der mit demselben zusammenhän
genden Gesetze die angebahnte Entwickelung der innern
Gesetzgebung nach allen Richtungen aufs Schwerst gefähr
det würde sie ist der Ueberzeugung und des festen Ver
trauens daß die Reformgesetze jetzt nachdem die Vereinba
rung soweit gediehen ist nicht mehr scheitern können

Karl Schurz weilt gegenwärtig bei Verwandten
in Kiel zum Gesuch

Gegen eine juristische Person kann nach einem
Erkenntniß des Obertribunals vom 12 Mai d I auf
Geldstrafe nicht erkannt werden Es muß als ein schon
für das vormalige Preußische Strafgesetzbuch feststehender
von dort in das Reichsstrafgesetzbuch übernommener in dem
gesammten Strafsystem namentlich auch hinsichtlich der
Geldstrafen im Z 28 des Strafgesetzbuches sich ausdrücken
der Grundsatz erkannt werden daß Strafen nur gegen
physische Personen möglich sind weil bei ihnen allein der
die Strafbarkeit mitbegründende Wille thatsächlich vorhan

Vermischtes
In welcher Weise die Ultramontanen neuerdings die

Prozessionen für ihre Zwecke mißbrauchen ist soeben wie
derum bei der am Donnerstag in Würzburg abgehaltenen
Frohnleichnamsprozession konstatirt worden Es wurden
dabei auf gelbem Papier gedruckte Zettel nachfolgenden In
halts vertheilt der gleichmäßig eine Verhöhnung des Glau
bensbekenntnisses wie der vaterländischen Institutionen
darstellt zugleich auf die so gern betonte Loyalität der
Partei ein bezeichnendes Licht wirst DaS Machwerk
lautet
Als Manuskript gedruckt und der Kuriosität wegen mit

getheilt
Glaubensbekenntniß eines Altkatholiken

verfaßt von einem

Ultramontanen
Ich glaube anöden Deutschen Kaiser den mächtigen Schöpfer

des einigen Deutschen Reiches und an den großen Kanzler
einen eingebornen Preußen unsern Herrn der uns richtet mit
seinem Geiste den er ererbt von Vater und Mutter Anno
1866 viel gelitten hat von seinen heutigen Freunden ge
schmäht wurde und den viele derselben damals lieber gestorben
und begraben gewußt hätten herabgewünscht von seiner Höhe

nach vier Jahren aber hinausgefahren aufgefahren bis zur
höchsten Stufe des Reiches und zum Fürsten erhoben sitzet er
zur Rechten des Kaisers von dannen er Strafanträge stellt
und richten läßt über die Schwarzen und Rothen Ich glaube
an den Großen Geist der deutschen Wissenschaft an eine alt
katholische Staatskirche Gemeinschaft der Freimaurer Vermeh
rung der Steuern Verteuerung des Fleisches und ein ewiges
Soldatenleben Amen

H L Brönner s Druckerei in Frankfurt a M
Selten wird die Blüthe sämmtlicher Fruchtbäume

einen so günstigen Verlauf genommen haben als in diesem
Frühjahre Weder durch verspätete Nachtfröste noch durch
Insektenfraß gestört oder vernichtet haben Kern wie Stein

den sein kann Die Annahme daß gegen die Zjuristi che
Person eine Geldstrafe ausgesprochen werden dieser aber
überlassen bleiben soll solche von dem schuldigen Vertreter
einzuziehen ist unzutreffend Denn die Strafgerichte sind
durch die Regeln des Strafprozesses genöthigt die gesetzliche
Strafe nicht blos mittelbar im Wege einer Fiktion sondern
direkt und unmittelbar gegen Denjenigen zu erkennen in
dessen Person sich die Voraussetzungen der Strafthat ver
einigen

Wie die Post hört ist auf Anordnung de
Kultusministers ein Lesebuch für die Volksschulen der ge
sammten Monarchie ohne Unterschied der Konfession ausge
arbeitet worden

Die Verhandlungen des Prozesses Arnim vor dem
Kammergericht werden mindestens zwei SitzungStage in An
spruch nehmen da die Vorlesung sämmtlicher diplomatischen
Aktenstücke welche nochmals zu erfolgen hat allein einen
ganzen Sitzungstag in Anspruch mmmt Gleichwie bei den
Verhandlungen des Stadtgerichts werden auch vor dem Kam
mergericht die kirchenpolitischen Schriftstücke in geheimer
Sitzung verlesen werden

München 2 Juni Mittelst eines vom Kultusmini
ster und vom Minister des Innern unterzeichneten Mini
sterialreskriptes vom 27 v M ist für ganz Bayern die
Abhaltung der Jubiläums Prozesstonen verboten worden
weil das rs ium hierzu seitens der Bischöfe nicht
eingeholt worden sei

Wien 2 Juni Anläßlich der Erklärungen Lord
Derby s in der Sitzung des englischen Oberhauses vom
3l v M ist auf das Bestimmteste zu konstattren daß
Oesterreich die Betheiligung an der englischen Mediation
rundweg abgelehnt hat weil es keinerlei Veranlassung er
kannte Deutschland eine friedensstörende Tendenz zu in
sinuiren

Antwerpen 1 Juni Als sich heute ein Priester
zu Kranken begab um denselben die Sterbesakramente zu
spenden waren die bei solcher Gelegenheit in den Fenstern
der Häuser brennenden Kerzen von Zöglingen des Athenäums
ausgelöscht worden In Folge dessen hatten besonders
heute Abend vor dem Athenäum und an mehreren anderen
Punkten sich große Menschenmassen angesammelt die Polizei
wußte aber durch ihr Einschreiten größere Unordnungen zu
verhindern

An Hake und Umgegend
Se Majestät der König haben dem Oberberg

amts Sekretair RechnungSrath Löw den Rothen Adlerorden
vierter Klasse verliehen

Die Kaiserliche Telegraphen Direktion macht be
kannt Am 16 Juni c werden in Plane im Fürsten
thum schwarzburg Sondershaufen in Brotterode im
Regierungsbezirk Kassel auf dem Insels berge im Her
zogthum Sachfen Koburg Gotha in Groß Tabarz im
Herzogthum Sachsen Koburg Gotha in Vereinigung mit den
Postanstalteu Kaiserlich Telegraphen Stationen mit be
schränktem Tagesdienst eröffnet

Nachdem die von der Internationalen Jury der
Wiener Weltausstellung den deutschen Ausstellern zuerkann
te Ehrendiplome die höchste Auszeichnung nunmehr dem
Neichskanzler Amt zugegangen sind ist ein solches Diplom
u A auch dem hiesigen Fabrikanten F Zimmermann
iu Firma F Zimmermann u Eomp durch den Minister

Delbrück mit einem höchst verbindlichen Schreiben übermit
telt worden

Der gegenwältig hier befindliche Circus Herzog
Schumann erfreut sich nach wie vor des reichlichsten
Besuchs Es ist dies ein schöner Beweis für die vorzügli
chen Leistungen der Künstler Das Haus ist zum Oesteren
vollständig ausverkauft

Vom nächste Sonntag an hat die Direktion der

obst fast zur gleichen Zeit in der Blüthe gestanden und
durch die Witteruugsverhältnisse begünstigt reiche Früchte
angesetzt

AuS dem Saalthal Einem unsrer kleinen Bäder
ist es pasfirt daß ihm der erste Badegast schon al
Leiche ins Haus gebracht wurde wo er ohne Bad und Brun
nen schnell verschied So ein Fall ist für die Frequenz
des Bades bedenklich und wird höchst geheim gehalten
sterben darf eben Niemand Diesmal sollte e mit dem
Geheimhalten nicht glücken Ein poetischer Taugenichts hat
sich den Scherz gemacht in einem ausgelegten Fremdenbuche
diesen Gegenstand anonym zu besingen und bringen wir
unsern Lesern dies Karmen in der Voraussetzung daß wir
aus ziemlicher Entfernung dem Badeorte keine Nachtheil
und Verdruß damit bereiten Da steht zu lesen

Der erste Badegast 187S
Just mit der Maiensonne

Rückt ein in s Soolebad
Zur heitern Badewonne
Ein Jüd der Kaiserstadt

Der Weg war wett und mühsam
Ihm ward s so krank so heiß
Und als er endlich ankam
Verspürt er Todesschweiß

Man hebt ihn aus dem Wagen
Man trägt ihn in s Quartier
Was soll ich weiter sagen
Er kam und starb allhier

In einen Sarg von Zinnen
Verlöthet man in Hast
Und schickt ganz still von hinnen
Den ersten Bad egast

Naumb Kreisbl
Die Rhede von Valparaiso wurde am 26 Mai

von einem heftigen Wirbelsturme heimgesucht wobei vier
Schiffe zu Grunde gingen und viele Menschen umkamen
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Magdeburg Halberstädter Bahn wieder wie im vorige
Jahre SonntagS Personenzüge nach dem Harz eingerichtet
die Morgens 6 Uhr von hier abgehen und Abends 1v /z Uhr
ankommen

Von dem Berichte der Generalversammlung des
Deutschen Buchdruckervereins zu Leipzig am 24 April
d Js erstattet von d m Borsitzenden des Kreises Thürin
gen Sachsen Herrn O Bertram Tarifrevision und
Lohnenquete ist ein besonderer Abdruck aus den Annalen
der Typographie Nr 302 in der Druckerei von Fischer
u Wittig in Leipzig veranstaltet worden

Vorgestern Vormittag stürzte aus dem ersten Stocke
des Hauses kl Schlamm 1l ein 3 Jahre aller Knabe wäh
rend des Spielens am Fenster auf die Straße ohne erheb
lichen Schaden zu nehmen Wir theilen diesen Fall zur
Warnung mit

Provinz
Se Majestät der König haben dem Forstmeister

Lichten fels zu Merseburg den Rothen Adlerorden dritter
Klasse mit der Schleife dem Bürgermeister Müller zu
Wippra im Mansfelder Gebirgskreise den Königlichen Kro
nenorden vierter Klasse und dem berittenen Steuerausseher
Fischer zu Schlieben Kreis Schweinitz das Allgemeine
Ehrenzeichen verliehen

Weißenfels Die hiesigen Männergesangvereine
haben sich unter dem Namen Weißenfelser Sängerbund
vereinigt Dieser neu gegründete Bund der sich zum
Zweck die Pflege des Männergesanges gestellt hat besteht
zur Zeit aus 11 Gesangvereinen in einer Zahl von gegen
3VV Sängern Derselbe gedenkt zum 2V Juni c sein
erstes Gesangfest hier abzuhalten

Wittenberg Am Sonntage Vormittag erfuhr in
der Schloßkirche der um 10 Uhr beginnende Gottesdienst
in welchem die feierliche Oroination eines Mitgliedes des
Prediger Seminars stattfand dadurch eine Störung daß
während der Weiheredt des Herrn Konsistorialraths und
Direktors v Schmieder sich in der Südwestecke der Kirche
von der Decke Abputz ablöste und theils auf das Orgel
chor theils auf die obere südliche Empore niederprasselte
Das Orgelchor erschien sofort in eine dichte Staubwolke
eingehüllt die sich bis in das Schiff hinab ausbreitete
Beschädigungen von Personen sind glücklicher Weise nicht
vorgekommen

Auf der neuen Bahnstrecke Wittenberg Falkenberg
ist die Strecke bis zur ersten Station Elster so weit vor
geschritten daß von gestern ab täglich regelmäßig coursi
rende Arbeitszüge eingerichtet werden konnten

Wittenb KreiSbl

Bericht über die Wirksamkeit des Vereins znr Pflege
der Vögel im Winter

Der Verein der insolge der außergewöhnlichen Noth
lage in welcher sich unsere Vögel im letzten überaus schnee
reichen Winter befanden auf Anregung des Ornithologischen
Centralverein für Sachsen und Thüringen am 2 Januar
1875 begründet wurde verfolgt wie zur Zeit durch unsere
Lokalblätter bereits angezeigt den Zweck unsere Stand und
Strichvögel während des Winters so viel als möglich vor
Nahrungsmangel zu sichern Diesem Zwecke hat der Vor
stand des jungen Vereins Dank der ausreichenden Unter
stützung seitens der Halleschen Bürgerschaft in der umfang
reichsten Weise Rechnung tragen können

Die gerade zur Zeit der Begründung des Vereins
äußerst bedrohlichen Witterungsverhältnisse machten es nö
thig sofort Hand ans Werk zu legen und dem gefälligen
Entgegenkommen der resp Gartenbesitzer ist eS vorzugsweise
zuzuschreiben daß schon am Januar mit der Fütterung
der Vögel begonnen werden konnte Von diesem Tage an
find dieselben so lange es die Witterungsverhältnisse er

heischten auf 26 entsprechend hergerichteten Futterplätzen
täglich 3 Mal gefüttert worden und zwar auf dem städt
Gottesacker im Garten des Herrn Wolfhogen in Frey
berg s Garten auf dem Friedhofe im Garten des Herrn
Heckert im Neumarkt Schießgraben in Kreye s Garten der
Weintraube im Garten der AmtSziegelei an der Gimritzer
Schleuse im Garten des Herrn Meißner in der pfänner
fchaftlichen Saline im Garten des Herrn Schober in den
Pulverweiden der grünen Aue im Hospitalgarten im Gar
ten des Siechenhauses im Garten des Herrn Wagner in
Ludewig c in den Gärten der Herren Stückrath und
Tittel im Garten der Restauration des Herrn Donner
in Bellevue und auf drei Stellen in den Francke schen
Stiftungen

Da die Vögel zwischen diesen Futterstationen hier und
da noch aus privaten Mitteln gefüttert wurden so dürfen
wir wohl sagen unsern Vögeln ist innerhalb der drei letz
ten Wintermonate der Tisch reichlich gedeckt gewesen Für
gewöhnlich verkehrten auf diesen Futterplätzen außer Spatzen
die wie überall so auch hier die Vordringlichen spielten
Haubenlerchen Meisen Kohl und Blaumeisen Goldam
mern Edelfinken Grün und Blnthänflinge Hier und
da stellten sich auch einzelne Zaunkönige und Heckenbraunel
len und in der letzten Zeit zuweilen Drosseln ein Ver
füttert wurden während der 3 Monate Januar Februar
und März 418 Pfund Gefäme und ein geringes Quantum
Fleischfutter wofür zusammen 94 Mark 2V Pf verausgabt
wurden

Vereinnahmt sind an Mitglieder Beiträgen 110 Mark
50 Pf und an einmaligen Gaben durch die Herren Zeidler
2 Mark Taatz 1,50 H Herrmann 2,50 Apel 2,75
Wolfhagen 3,50 Tittel 22,50 und Lüderitz 9,50 zusam
men 44 Mark 25 Pf Summafummarum also 154 Mark
75 Pf Da außer der Ausgabe für Futter nur noch
5 Mark 50 Pf für Botenlöhne und Porto verausgabt
sind so ist ein Bestand von 55 Mark 5 Pf verblieben
der in der städtischen Sparkasse verzinslich angelegt ist und
als Reservefonds für spätere Bedürfnisse aufbewahrt werden
soll Einblick in unsere Kassenbücher wird der Vereins
kassirer Herr Kunstgärtner Spindler Wuchererstr 5ä
Jedermann gern gestatten

Indem wir hiermit unsern Bericht schließen können
wir nicht unterlassen sowohl den Herren Besitzern obenge
nannter Grundstücke für ihre thätige Mitarbeit an unserem
Liebeswerke als auch denen welche uns in unseren Be
strebungen durch freiwillige Gaben unterstützten bestens zu
danken gleichzeitig dieselben aber auch zu bitten dem Ver
eine auch ferner treu zu bleiben

Hütet die Vögel sie danken uns mit ihren munteren
Liedern und mit dem Schutze der Früchte unserer Gärten
und Felder

Halle den 29 Mai 1875
Namens des Vorstandes und der Kontrole

Kommisston
R Tittel Vorsitzender
Knnst nnd Wissenschaft

Der Professors Dr ttiool und xdil Siegfried
in Schulpforta hat einen Ruf als ordentlicher Professor bei
der Universität Jena erhalten

Der diesjährige dritte deutsche Seminarlehrertag
soll am 29 September bis zum 2 October in Stuttgart
Statt finden Um den Seminardirectoren und Lehrern den
Besuch dieser Versammlung zu ermöglichen sind die Pro
vinzial Schulkollegien angewiesen worden diese Tage so
weit dies ohne Unzuträglichkeiten geschehen kann von Prü
fungen die an den Seminaren abzuhalten sind frei zu
lassen

In Eisenach wird der Verein deutscher Aerzte
vom 7 9 Juni tagen

Hallesche Prodncten Börse vom S Juni
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo ruhig Preise konnten sich nicht behaupten 18s
190 M bezahlt

Roggen 1000 Kilo unverändert 171 177 M bezahlt
Gerste 1000 Kilo unverändert still 159 162 M bez
Gerstsomaly 50 Kil 14 M zu notiren
Hafer 1000 Kilo feiner preishaltend 190 bis 210 M bez
Hüls llfrücht 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel 50 Kilo 42 M zu notiren
Wicken 1000 Kilo
Mai 1000 Ws 150 186 M bez
Lupinen 1000 Kilo
Kleesaaten 50 Kilo
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke SV Kilo ruhig bei unverändert 23 M incl bez
Spiritus 10,000 Liter pTt loco Kartoffel 52,50 M bez Rüben

ohne Angebot
Preßhefe 1 Kilo
Rüböl 50 Kilo unverändert 30 M zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo ruhig
Petroleum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo
Riibensyrup 50 Kilo
Rübenmelaffe 50 Kilo
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Speise ohne Notiz
Oelkuchen 50 Kilo loco 8 8 M bez
Futtermehl 50 Kilo V, 8V M bez
Kleie 50 Kilo Roggen 7 3 M bez Weizen 5 6V M bez
Heu 50 Kilo 6 M bez
Stroh 50 Kilo 2 M bez
Malzkeime 50 Kilo 6 6 /4 M bez

k l kitaZ 5 M k vilmen VvIlWvI
Die aufgestellten Post Brieflasten werden wie folgt geleert

Ausstellungs Ort
der Brieflasten

Leerun
I II III jVm Vm j Vm

zs
IV
Nm

Zeiten
V VINm j Abs

VII
Abs

Am Steinthore 5 5 730 11 Zso 5 6 g45
Weidenplan 6 745 11 gso S 6 g45
Am Geistthore 6 745 11 5 345 gl5 6 9

Am Kirchthore 6 8 11 345 5 ßso g 5
Botanischer Garten 6 8 11 4 g g3 91
Geiststraße 6 8 11 4 5 gso Z15
Hospitalplatz 6 8 11 4 545 730 9

Oberglaucha 6 jj3i 1145 4 545 730 9

Am Rannischen Thore 6 8 12 4 5 6 745 915
Rannischestraße 6 8 12 4 5 6 745 9 5
Alter Markt 6 jjtb 12 4 i 6 745 91
Königsstraße 7 9 1215 44s ßl5 8 9

Gr Ulrichsstraße 6 8 1145 415 54 730 s

Domplatz 645 2 12 415 6 745 9 5
Am Klausthore tjtS 8 12 41s 6 745 91s
Am Markte g s jj45 12 4 6 745 915
Untere Leipzigerstraße 7 9 12 5 HS ßl5 8 9 0
Obere Leipzigerstraße 7 9 12 430 gl5 3 s

u äsr Llsenbsluisllxv L kuk Hall
Abgang

nseti Vm Vm Vm m Nrn m Am d L,b L,b Vm
4 7 s 2 1

N BebiirA 8 s 10 5 N 7 92
Il räli l s88el 6 U2 1
8or n 8 s 92

IdüriilM z45x 7 8 10 11 s 5 s 8 r 11

kerlw 4 s Ö I 1 I 5 s K2 9 s
Xünnvrll 8 s 11 2 1 I

Ankunft
von Vm Vm Vm Vm Km Xm Nm b

lMMx 6 8 L 1y 2s 1 g 1N
ZlÄZckbdllrA 7 S Z 9 1 Sx 451 552 72 s 8 1

II rjIi l s,88 I 7 gx 1 8

8 r ii s x 121 21g

Iliürillz 11 526 9 s

kerlin 424 1 2 1129 5 IN II

Könners 1 8 s
L

Bekanntmachung
Bedingung des Postfuhrwesens in Schwarzenverg in Sachsen

Das Postsnhl Wesen der Station Schwarzenberg in Sachsen auf welcher gegen
wärtig 35 Pferde und 11 Postillone zu unterhalten und täglich 2 Personenposten nach
Johanvgeorgenstadt 1 dergleichen nach Geyer 3 dergleichen nach Scheibenberg und
2 dergleichen nach Stollberg sowie 2 einfache Bahnhofstransporte und 3 Hin und Rück
transporte zu befördern sind soll an einen geeigneten Privatunternehmer übertragen werden
Die Bedingungen können während der Geschäftsstunden in dem Büreau der Kaiserlichen
Ober Postdirektion hierfelbst eingesehen werden

Bewerber wollen ihre Anerbietungen mit der Aufschrift Posthalterei Schwar
zenberg in Sachsen versehen srankirt bis Ende Juni dieses Iah es bei der Kaiserlichen
Ober Postdirektion in Leipzig einreichen

Leipzig den 29 Mai 1875 Kaiserliche Ober Post Direktion

Magdeburg Leipziger Eisenbahn
Der auf dem Hallesche Bahnhöfe bele

sene ehemals Zörn H Steinert sche La
gerschuppen soll vom 1 Juli d Js ab
vnderweit verpachtet werden und ist dazu ein
Licitations Termin im Büreau des Herrn
Abtheilungs Baumeisters Reufing zu Halle
auf
Montag den 7 Jnni Vormittags 10 Uhr
angesetzt

Die Pachtbedingungen sind im genannten
Büreau täglich innerhalb der Geschästsstunven
einzusehen

Magdeburg den 1 Juni 1875
Der Betriebs Director

C Murrah

Bekanntmachung
Sonnabend den 5 d Mts Nach

mittags 3 Uhr soll aus hiesigem Raths
hofe eine Parthie alter Sandstein Werkstücke
und Bau Holz c gegen Baarzahlung meist
bietend verkauft werden

Das Stadtbanamt

Obst Verpachtung
Die diesjährige Obstnutzung der Königl

Domaine Giebichenstcin und des Vorwerks
Serben soll

Dienstag den 8 Jnni d I
Vormittags 10 Uhr

in der Gältnerwohnung im Seebener Busche
unter dem im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich meistbietend verpachtet
werden Die Hälfte des Pachtgeldes ist sofort
nach erfolgtem Zuschlags baar im Termine
zu erlegen

Ein mittl Wohnhaus ist zu verkaufen
Zu erfr Taubengasse 1 2 Tr r

Änetiön
Mittwoch deu 9 Juni er Vormit

tags 11 Uhr versteigere ich im AuctionS
locale des Königl KreiSgerichts einen
Bier Apparat

1 Schlaf Sopha 1 Tisch und Stühle
zu verkaufen Zu erfragen

Frauckeusplatz 6 p
1 polirtes Bücherregal 3 Oelgemälde

2 Sommerlandfch und eine Winterlandschaft
preiswerth zu verk Wo sagt d Exped

Fleischergasse 13
sind verschiedene Möbel als Sophas Bett
stellen Kleiderschränke Tischt Stühle u s w
au freier Hand zu erkaufen

Ein schöner solid gebauter Fahrstuhl steht

zu verkaufen Leipzigerstr 68

Thlr STN
A Bleefer Schmeerstr 25

Ein Ispiiuuiger Wage für einen Han
delsmann und Oebster paffend billig zu ver
kaufen gr Ulrichsstr 23 Modler

Ebendaselbst wird ein Nikderlagsraum
zu miethen gesucht

2 fette Schweine verkauft
Glauch Kirche 7

Eine durable gute Ziehrolle zu verkaufen
Kramer Livdenstr 3

Ein leicht off Kntschwagen steht bill zu
verk Näh bei M Berbig gr Ulrichsstr 47

Böttcherspähne
gr Wallstrahe 44

Mit 1VW Anzahlung wird ein gut ge
legenes Wohnhans zu kaufen gesucht

Geehrte Off wolle man unter L M 19
in der Exped d Bl niederlegen

Zu kaufen gesucht ein Haus innerhalb der
Stadt für 2 4V0V LG 1VV0 LD Anzahl
Adr bittet man A B niederzulegen in der
Exped d B Unterhändler verbeten

2 guetrhaltene Hobelbänke kauft
Niemeyerftr 1y p

Alte Schuh u Stiefeln k Martins 21
Ein Wiudschild wird zu kaufen gesucht

kl Ulrichsstr 35 I
600 Thlr werden zur

auf ein Grundstück gesucht
Expedition d Bl

ersten Hypothek
Näheres in der

Die Kegelbahn ist noch für ei
nige Tage zu besetzen
im Gasthof zum gold Hirsch

Herzlichen Dank Allen welche den Sarg
unseres theuren Mannes Vaters Groß u
Schwiegervaters des SalzverpackerS Carl
Förster so reich m,t Kronen u Kränzen
schmückten u den Entschlafenen zu seiner letz
ten Ruhestätte begleiteten sowie besonders
herzlichen Dank dem Herrn Consistorial Rath
v Neuenhaus für seine trostreichen Worte
am Grabe Möge es Ihnen Gott vergelten
Die trauernden Hinterbliebene
Halle den 2 Juni 1875



z Wegen gänzlicher Geschäfts Aufgabe
T wird der 11 gr Steinstratze II noch einige Zeit fortgesetzt

I füikr LtilltllhMNg v VSsche Fabrik 11 gr Steinstratze 11

Vollständige Ausstattungen sür neugeborene Kinder Tauskleidchen

Vras i 3 tel halte in reicher Auswahl stets auf Lager
LZj URv gr Ulrichsstraße 2 3

Von 8alxinüliävi Llinkern unä I 0eli8tviuvu
kads xsr sofort liskerdÄr nooli 08töü ad nlÄSsen

ZU 8ekiMllklIv
Auf Grube NvriwZi Svi r vttv am Dreierhaus

bei Ammendorf wird beste Förderkohle mit 15 Mkpf pro Hekto
liter abgegeben

Nach Auflösung meines Verhältnisses als Werkführer bei Herrn Kaufmann
Frenckel habe ich hier Al r ii A se 18 eine Werkstatt tür Stt
eiierarkeitei eröffnet Mein Unternehmen dem Wohlwollen eines geehrten
Pnbliknms empfehlend sichere ich demselben bei gediegener Arbeit streng reelle

Preise zu HochachtungsvollKZÄ IKÄI Kvi Äi i Nöttchermeister

IMväer Mtje8 erii W
delieat zart weiß fließend fett wie Rheinlachs

und SSa vrIi I I empfiehlt
MS K I K 8 Restauration lum

Xook 8 Kartei am kickickok

tk ävl t ZkaRr Ki i Zki t
ZUM liillui d Uarm rk6K6lkadil

reise HVeine

MutAKK GvttmiÄtz
gr Ulrichsstr 23

empfiehlt billigst
Piqu6 Kleidchen und Schürzchen
Weiße Hosen und Röcke

für Damen und Kinder in allen
Piqu6 Hütchen und Barettes
Gutsitzende Korsettes
Chemisettes Manschettes Krage
Kivdermäutel Wageudeckeu

Scheiben Honig
eigner Ervte empfiehlt

C F Jentzsch Neumarkt

Frische Salzbutter
empfiehlt L 7267C F Jentzsch Neumarkt

Ausgezeichnete frische Salzbutter
angekommen bei H Wittig

Fleischergasse 13

Saure Milch in Satten b Blumentritt
Blumentritt

Gründlichen und gewissenhaften
Unterricht im Lat Griech Franz Deutsch
u Geogr ertheilt ein im Unterrichten sehr
erfahrener Cand Phil der schon viel
mit Erfolg lehrte Die Stunde 1 M

Gef Adr Z R Exped d Bl
Unterricht im Schneidern ertheilt

Bertha Hermsdorf Mühlweg 26 d II
Junge Leute welche ftch im Französischen

ausbilden wollen können dies erlangen bei
einem lange Zeit in Frankreich gewesenen
jungen Manne Gef Adressen erbeten unter
G A G S in der Exped d Bl

3 Mark Belohnung
Ein gold Chemisette Knopf ver

loren Abzugeben kl Ulrichsstraße 9
Am 27 Mai ist auf der Weintraube

ein Dameuregeufchirm abhanden gekommen
Abzugeben in Stadt Hamburg im Ge
schäftszimmer des ZuckervereinS gegen gute
Belohnung

Sehr alten Käse bei

Feinstes Pflaumenmus
a Pfd 4V Pfennige empfiehlt

F F O Gebhardt Steinweg 15
Fleisch Verkauf

Sonnabend den 5 Juni fettes Ochsen
und englisches Lammfleisch Billige Preise
Verkaufe stelle im Gasthofe zum Schwan

F Koeunicke Landfleischer

Am Sonnabend Abend einen Drücker
an schwarzer Schnur verloren Dem Fin
der angemessene Belohnung Abzugeben

Raffinerie 4 Engelhardt
Verloren

Ein weißes Taschentusch weiß gestickt mit
Namen Lina am 3 Juni auf dem Wochen
markt verloren Abzugeben gegen Belohnung
in dem Laden Leipzigerstraße 77

MM Lüdlvs I veal MW
Heute Austich von trtsel t Seidel 29 Psg

Hallesches Aktie k Seidel 15 Psg
Warme u kalte Speisen zu jeder Tageszeit Franz Billard

Freitag den 4 Juni KZi

vom NusikÄirvktor 1i mit seiner Milden Kapelle
Anfang 8 Uhr Entr6e 39 Psg

Billets Dutzend 18 Sgr sind bis Abend 6 Uhr im Concertlokal und in der
Kommandite des Herrn David am Markt zu haben An der Kasse werden Dutzend Billets
nicht verkauft

Es wurde vor einigen Tagen ein Paqnet
mit seidenen Schürze n mit Schonern
Verloren Man bittet dasselbe gegen Be
lohnung abzugeben bei Herren

Huth K Co Steinstraße
Eine silb Uhr gefunden Abzuholen

am Geistthor 13 Vorm von 16 11
Gefunden 1 kl Schlüssel Lpzgrstr 68 abzuh

2 schw Tüllhauben alte Piomenade verl
Geg Belohnung abzog Mühlgasse 6 II

Ohne jede Bor oder Hungerkur
entfernt sofort ÄHVur mit dem Kopse vollständig schmerzlos
und gefahrlos auch brieflich Rossen in Sachsen

Da die meisten Menschen an diesem Uebel leiden ohne sich dessen bewußt zu sein
so wird auf folgende Kennzeichen aufmerksam gemacht Blässe des Gesichts matter Blick
blaue Ringe um die Augen Abmagerung Verschleimung stets belegte Zunge Verdauungs
schwäche Appetitlosigkeit abwechselnd mit Heißhunger Uebelkeiten sogar Ohnmachten
bei nüchternem Magen oder nach gewissen Speisen Aufsteigen eines Knäuels bis zum
Halse stärkeres Zusammenfließen des Speichels im Munde Magensäure Sodbrennen
häufiges Aufstoßen Schwindel und öfterer Kopfschmerz unregelmäßiger Stuhlgang
Jucken im After Koliken Kollern und wellenförmige Bewegungen dann stechende saugende
Schmerzen in den Gedärmen Herzklopfen Menstruationsstörungen

Das Mittel ist von folgenden medicinischen Autoritäten als da sind die Herren
Professor Dr Himmli in Kiel Medicinalrath Dr I Müller in Berlin Dr Hetz
in Berlin approbirter Apotheker 1 Klasse u gerichtlich vereidigter chem u med pharmaz
Sachverständiger geprüft und als ganz vorzüglich anerkannt worden

Schon bei Kindern von 2 Jahren an kann die Kur unbeanstandet vorgenommen werden
Atteste von wirklich Geheilten aller Stände liegen zur gefälligen Einsicht aus

Näheres siehe Plakate
Herr Mohrmann ist zu sprechet in Halle Sonntag u Montag

den 6 u 7 Juni im Hotel zum goldenen Löwen Vormittags
9 Uhr bis Nachmittags 5 Uhr

M Es sind neuerdings verschiedene Nachahmungen des mir allein bekannten Mittels
und sogar der Wortlaut meiner Annonce vorgekommen deshalb bitte genau auf den Namen
zu achten

Uti7 ox kt iliniMl
Königsplatz Merseb Chaussee Ecke

Heute Freitag den 4 Juni
AbendsUhr

Krkmä 8oirse e M8trs
mit durchgängig neuen und den hervorrazendstev

Piecen unseres Repertoirs der Pferdedres
snr Reitkunst Gymnastik Eqnilibristik

und Komik
1 Mal

Die amerikan Battecta
oder der Wett Springkampf
ausgeführt von sämmtlichen Herren der Ge

sellschaft

1 Mal t iitre geritten von
8 Herren

1 Mol Itle ver i A ertei Hüt
komisches Eutree der 2 Gebr Leopold

1 Mal ver verbundenmit Jonglenrprodnetionen ausgeführt
von Herrn Alfred Bnrgh

1 Mal IViv rüirilk liizi ItiiiSvii
großartige Kraftproductionen ausgeführt
von Herrn Tranchlin und feinen Töch
tern Lina nnd Käthcheu

Vi6 döllMß äßutsekö
HelmitMhaSä

ausgeführt von sämmtlichen Damen und
Herren der Gesellschaft

Anftreten sämmtlicher Clowns
Alles Nähere durch Tageszettel

Morgen Sonnabend

Mi große Vorstklluiizcn
NM 4 Uhr n 7 Uhr Die erste ist eine
Kinder Borstellung

Vle

Freitag Abend Pökelzunge mit Leip
ziger Allerlei Gohlifer Aetien
Bier auf Eis jetzt ganz vorzüglich empf

Freitag den 4 Juni Nachmittags

vom Halleschen Stadt Orchester
Anfang 4 Uhr Entree ä Pers 2S R Ps

VV Halle Stadtmusikdirector

Mii IImter I I5r e eiit m i rtvnFreitag den 3 Juni
1 Ordre ist Schnarchen
2 uf Ve,t Herrn Kaudels Gardinen

predigten
3 Lebende Bilder Des Mädchen Traum

in 7 Rahmen nach dem Dänischen von
Nielsen Musik von Lumbhe

Arte
Freitag den 4 Juni

II

des gefammten
Halleschen Stadtorchesters
Billets 5 Dtzo 1 Mk 8V R sind zu

haben bei den Herren Moritz gr Steinstr
Kitzing Schmeerstr B Schmidt gr
Ulrichsstr 37 Friedrich im Concert Lokale
Anfang 8 Uhr Enti6e an der Kasse 25 R Pf

HV Halle Stadtmusikdirector

Nach der Haide
ist mit dem Salzmünder
Omnibus bei günstigem
Weg u Wetter von heute
ab tägliche Fahrt Ab

fahrt vom Posthof 22/4 Uhr Nachm Rückf
von Salzmünde 6 Uhr und kostet pro Person
für hin und zurück bis Waldkater 60 Pf
und Dölau resp Haideschlößchenweg W Pf

Westphal

llescher urn herein

Moutags n Donnerstags Uebung

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1875
	06
	04
	4.6.1875 (No. 127)
	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 700]

	An der Saale hellem Strande. Novelle von Hans Tharau. (Fortsetzung.)
	[Seite 700]

	Aus Halle und Umgegend.
	Gedicht 646

	Einem Schreibemeister zum funfzigjährigen Jubiläum.
	Gedicht 646

	Vermischtes.
	Gedicht 646

	Provinz.
	Tabelle 647

	Bericht über die Wirksamkeit des Vereins zur Pflege der Vögel im Winter.
	Tabelle 647

	Kunst und Wissenschaft.
	Tabelle 647

	Hallesche Producten-Börse vom 3. Juni.
	Tabelle 647

	S.-Acad.
	Tabelle 647

	Abgang u. Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnh. Halle.

	Tabelle 647

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 647
	Illustration 648







